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Die Branntweinſteuervorlage
Die nächſten Wochen werden agrariſchen Fragen gehören

Mit der Ankündigung einer neuen Erhöhung der Getreide
zölle die der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter im Abgeord
netenhauſe gegeben hat verbindet ſich der neue Geſetzentwurf
über die Branntweinſteuer welcher dem Reichstage zugegangen
iſt Die erſtgedachte Abſicht ſchwebt noch in allgemeinen Um
riſſen am Horizonte über dieſe Vorlage aber müſſen in nächſter
Zukunft die entſcheidenden Beſchlüſſe gefaßt werden Jn den
Vordergrund der Erwägung wird dabei die Frage treten ob
das ſchärfere Bluten des Branntweins erkauft werden darf
und ſoll durch eine ſtagatliche ſich auf viele Millionen Mark
jährlich beziffernde Unterſtützung der branntweinbrennen
den Großgrundbeſitzer eine Unterſtützung welche natur
gemäß nur aus den Taſchen der regelmäßig branntwein
trinkenden alſo der ärmern und ärmſten Bevölkerungsſchichten
fließen kann

Sinnreich genug iſt die Sache in dem neuen Geſetzentwurfe
eingerichtet ie neue Verbrauchsabgabe von Branntwein ſoll
ſich auf 50 Mark für das reinen Alkohols belaufen
inſoweit der Verbrauch 41 1 auf den Kopf der Bevölkerung
beträgt während der Mehrverbrauch mit 70 M auf das
Hektoliter beſteuert wird Dieſer Unterſchied iſt nun nicht
etwa wie es auf einen oberflächlichen Blick hin ſcheinen könnte
für die Käufer ſondern nur für die Verkäufer des Brannt
weins von namhafter Bedeutung Dem zu verkaufenden
Branntwein kann es kein Menſch anſehen ob er zu dem
aniedriger oder höher beſteuerten Theile der Geſammtproduktion
an Branntwein gehört der durch die Steuer verurſachte
Preisaufſchlag wird ſich demgemäß nach dem höheren Steuer
ſatze richten denn da der eine Theil des Geſammtprodukts in
dieſer Höhe vertheuert werden muß ſo wird der andere Theil
nicht zu einem geringeren Preiſe auf dem Markte erſcheinen
wollen Für den Käufer liegt deshalb die Sache ſo als
wenn die Verbrauchsabgabe für die Geſammtheit des erzeugten
Branntweins gleichmäßig 70 M beträgt während die Ver
käufer von dem zu 50 M verſteuerten aber zu 70 M ver
kauften Branntwein gerade 20 M auf das Hektoliter gewinnen
Wie hoch ſich dieſe aus den Taſchen der Steuerzahler fließende
Unterſtützung der Branntweinbrenner im ganzen beläuft läßt
ſich einſtweilen noch nicht ziffernmäßig feſtſtellen da ſich der
durch die neue Steuer vorausſichtlich verurſachte Rückgang im
Verbrauch des Branntweins noch nicht überſehen läßt die
in der Regierungsvorlage gegebene Berechnung dieſes Rück
angs iſt vermuthlich zu hoch gegriffen jedenfalls aberhandelt es ſich um Summen welche zwiſchen 30 und 40 Mill

Mark jährlich ſchwanken mögen
Dieſer Geſichtspunkt tritt bei dem neuen Branntweinſteuer

eſetze durchaus in die erſte Reihe nicht nur wegen ſeinerſonalen Tragweite ſondern weil in der That von ihm allein

es abhängt ob das Geſetz zuſtande kommen wird oder nicht
Alles andere a dem gegenüber nur ein ſekundäres und
vorläufig ſelbſt nur ein gkademiſches Jntereſſe die Frage
ſteht jetzt ſo hält die Regierung an den von ihr den
Branntweinbrennern zugedachten Vortheilen feſt oder aber
wird ſie dieſelben wenn nicht ganz beſeitigen ſo doch hinläng
lich herabmindern um entweder den Nationalliberalen oder den
Ultramontanen die Zuſtimmung zu ermöglichen Unbeſehen
den agrariſchen Theil des neuen Entwurfs anzunehmen iſt
für keine andere Partei möglich als für die konſervative
Fraktion deren politiſcher und ſozialer Einfluß ja weſentlich
mit der oſtelbiſchen Branntweinproduktion zuſammenhängt

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Einundzivanzigſter Jahrgang

hdJHalle a d Saale Sonntag den 8 Mai
der begleitenden Botſchaft Nach le jenes EnkwurfesNeigung bekundet bis zu einem gewiſſen Grade eine gewiſſe

Rückſicht darauf zu nehmen daß die Landwirthſchaft durch eine
verhältnißmäßig hohe Verbrauchsabgabe einen unter den augenblicklichen Verhältniſſen doppelt empfindlichen Schlag erleiden

kann aber beide Parteien haben nach ihren bisherigen Kund
gebungen eine dauernde und noch dazu ausſchweifend hoheUnterſtützung der Branntweinbrenner aus den Taſchen der

Steuerzahler in entſchiedenſter Form abgelehnt Wir glauben
auch nicht daß ſie ſich auch nur annähernd den agrariſchen in
der Regierungsvorlage enthaltenen Anſprüchen anbequemen
werden es wäre ein zu gewagtes Spiel um ihre politiſche
Zukunft Andererſeits freilich iſt auch die Ausſicht nur gering
daß ſich die Regierung viel von ihren betreffenden Vorſchlägen
abſtreichen laſſen wird

Thäte ſie es ſo würde ſich allerdings über den fiskaliſchen
Theil des Entwurfs über die neuen Einnahmen welche aus
dem Branntwein für den Staatsſäckel gewonnen werden ſollen
wohl eine Einigung erzielen laſſen Jn dieſer Beziehung iſt
der neue Entwurf mannichfach brauchbarer als ſeine Vor
gänger waren Doch wie geſagt die betreffenden Einzelheiten
gewinnen erſt dann ein praktiſches Jntereſſe wenn die Haupt
frage geklärt ſein wird

Politiſche Ueberſicht
Ueber den Ausgang des petersburger Nihiliſten

prozeſſes wird abweichend von den bisherigen Nachrichten
der Frkf Ztg auf indirektem Wege aus Petersburg
unterm 5 d folgendes gemeldet Jn dem NihßhiliſtenProzeſſe
welcher erſt geſtern beendet wurde ſind alle 15 Ange
klagten zum Tode verurtheilt worden bei dreien
dürfte jedoch eine Aenderung der Todesſtrafe in Verbannung
eintreten Der eigentliche Anſtifter des Attentats war Nowo
roſſiski Kandidat der Theologie und in hervorragender Weiſe
betheiligt waren Generaloff Andruſchkin und Uljanoff welche
mit den Bomben in den Händen verhaftet wurden Dieſe
ſowie drei als Beobachter poſtirt geweſene Studenten haben
nach anfänglichem Leugnen umfaſſende Geſtändniſſe abgelegt
aufgrund deren auch der Pole Paſchkoffski in Wilna ein
Apotheker als Lieferant der Sprengſtoffe verhaftet wurde
Von den Frauenzimmern iſt am meiſten betheiligt die Heb
amme und Jnhaberin des Quartiers in welchem die Ver
ſammlungen ver Verſchwörer ſtattfanden
auch die Braut eines Studenten

Das öſterreichiſche Herrenhaus genehmigte am Frei
tag das Geſetz wodurch das zehnte Lebensjahr als erforder
liches Alter für die Aufnahme ins Gymnaſium feſtgeſetzt
wird Jm Abgeordnetenhauſe brachte die Regierung
das Quotengeſetz ein
Der pariſer Temps will wiſſen daß zwiſchen der fran

zöfiſchen und der engliſchen Regierung eine Ver
ſtändigung über die Frage der Aufhebung der Frohnden
in Egypten unmittelbar bevorſtehe Aus Konſtantinopel
wird unterm 4 d gemeldet Sir H D Wolff hatte heute
eine lange Unterredung mit dem deutſchen Botſchafter
Hrn v Radowitz über die egyptiſche Frage

Anläßlich eines Spezialfalles hat der ſchweizeriſche
Bundesrath die Frage ob ein ausländiſcher Fabrikant ſeine
Waare für den Jmport in die Schweiz mit der Firma
oder Fabrikmarke eines in der Schweiz niedergelaſſenen Pro
duzenten auf ausdrückliche Beſtellung des letzteren hin ver
ſehen dürfe oder nicht bejaht Der Bundesrath beruft ſich
hierbei auf den der Bundesverſammlung vorgelegten Geſetz

Die Nationalliberalen wie die Ultramontanen haben ihre

Nakurwiſſenſchaftliche Plandereien

Ein Weltall im Kleinen
Es hat einen eigenthümlichen Reiz von der Höhe eines

Berges herab Umſchau zu halten über die unter uns aus
gebreitete Landſchaft und das Jntereſſe wird noch bedeutend
eſteigert wenn die Städtchen und Dörfer Straßen und
elder da unten bekannt ſind wenn wir in ihnen vorher

herumwanderten und die Länge der Wege uns vielleicht man
chen Seufzer entlockt hat Mit dem freien Blick eines Vogels
überſchauen wir nun das Ganze ein Flußſyſtem ein Straßen
netz deſſen Verlauf und Zuſammenhang wir vorher nur durch
Kreuz und Querzüge uns mühſam im Geiſte konſtruirten
überſehen wir hier mit einem Blick und dieſer überſchauende
Blick iſt häufig viel werthvoller in der Förderung der Er
kenntniß als langes und langweiliges Lernen

Nicht immer ſtehen uns aber Ausſichtspunkte zur Verfügung
und dann muß die Hand des Künſtlers uns helfen dieſelben
zu gewinnen indem er die Landſchaft verkleinert im Bilde der
Karte oder im Modell eines Reliefs vorführt Man wird
ſich noch mit Vergnügen eines ſolchen Modells unſeres Saale
thales bei Halle oder des Harzes erinnern welche wir in den
P kenſtern hieſiger Buchhandlungen zu ſehen Gelegenheit

Ein ſolches Modell wollen wir heute entwerfen zwar nicht
in Wirklichkeit aus Gyps mit Stichel und Spatel ſondern
nur in Gedanken Der Gegenſtand den wir modelliren wird
auch etwas größer ausfallen indem wir uns nicht mit unſerer

alleſchen Heimath nicht einmal mit unſerer irdiſchen begnügen
ondern auch unſere Nachbarn den Mond und die Sonne und
ene Himmelslichter welche uns jetzt des Abends in ſo wunder
chönem ſtrahlenden Lichte entgegenſcheinen die Venus im

Weſten den Jupiter im Südoſten und alle anderen Sterne
welche reich unſerer Erde der alles belebenden Sonne Licht

entwurf vom 9 Nov 1886 und die betreffenden Erläuterungen

Den meiſten iſt ein ſolches Modell wohl bekannt unter dem
Namen Planetarium unſeres ſoll ſich aber von den bekannten
vor allem dadurch unterſcheiden daß die einzelnen Körper nach
ihrer Größe und gegenſeitigen Entfernung in den richtigen
Verhältniſſen konſtruirt ſind Außerdem brauchen wir keine
Stangen und Drähte zur Führung unſerer Planeten ſondern
frei in den Lüften ſollen ſie über unſern Häuptern dahin
ſchweben Miniaturwelten durch nichts gehalten als durch
unſere Phantaſie

Zunächſt iſt es nothwendig daß wir uns über den Maßſtab
einigen nach welchem wir unſer Sonnenſhſtem verkleinern
wollen denn einerſeits brauchen wir denſelben nicht ſo klein
zu wählen daß wir unſer kleines Weltenſyſtem auf den Tiſch
ſtellen könnten andererſeits dürfen aber die Entfernungen nicht
zu groß bemeſſen werden um noch bequem von jedem überſchaut
werden zu können Wenn wir jede Strecke die im Weltall 1000 km
beträgt durch ein mm erſetzen oder 1 Million km durch
ein m ſo würde ſich die ganze Erdoberfläche nach dieſem Maß
ſtabe in ein Kärtchen zeichnen laſſen das nur 4 em breit iſt
und der Erdglobus erhält einen Durchmeſſer von wenig über
12 em d h die Größe einer Kugel wie ſie unſeren Knaben
bei ihren Spielen gerade recht ſein würde

Kaum kleiner iſt unſere Nachbarin nach der Sonnenſeite hin
die Venus der hellglänzende Abendſtern Etwas mehr als

r ſo viel nämlich 7 mm Durchmeſſer hat unſer anderer
dachbar Mars und nur 5 mm der ſonnennahe Merkur Zu

Sandkörnchen und Vogeldunſt ſchwindet dann die Schaar der
kleinen Planeten zuſammen deren Kenntniß wir Peters
Paliſa Watſon Luther und anderen Planetenjägern verdanken

Außer den bis jetzt erwähnten Sonnentrabanten haben wir
noch eine Reihe anderer welche zu den genannten in mehr d
facher Beziehung in Gegenſatz kreten
Wohlthaten der größeren
Vorzug viel bedeutenderer Größe beſitzen denn ſelbſt Uranus

ene genießen die

und Leben zu danken hoben in den Kreis unſerer Betrachtung
hineinziehen wollen

J

der kleinſte unter re wird Zu einer Kugel von 5 cm Durch
z er und übertrifft die Erde bereits um das 60fache ihrer

ße m folgt der äußerſte Planet Neptun mit bereits
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ähe der Sonne während dieſe den En
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen ommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

mit un Feiertage

würde zu geſtatten ſein eine falſche Bezeichnung der Her
kunft Firma Fabrikmarke 2c zu verwenden wenn deren An
bringung auf Beſtellung eines Produzenten erfolgt welcher
berechtigt iſt die betreffende Herkunftsbezeichnung zu führen
Ein ähnlicher Grundſatz iſt auch in dem in Rom beſchloſſenen
aber noch nicht ratiſizirten Zuſatz zu Art 10 der inter
nationalen Konvention betreffend den Schutz des gewerblichen
Eigenthums vom 23 März 1883 niedergelegt

Jm engliſchen Oberhauſe erklärte am Freitag der
Earl of Onslow der Bericht des Standard über die
Kolonialkonferenz ſei in einigen wichtigen Detailpunktenungenau und invollſtandig ſodaß er über mehrere die

wichtigſten Gegenſtände betreffende Beſchlüſſe der Konferenz
unrichtige Eindrücke hervorrufen könne Namentlich in Bezug
auf die Vorſchläge der Regierung betreffs der Neuen Hebriden
ſei von der Kolonialkonferenz allgemein die Geneigtheit aus
geſprochen worden das Vorgehen der rpirrung als be
friedigend anzuerkennen Die Regierun habe die Abſicht dem
Parlament baldmöglichſt vollſtändige Berichte über die Kon
ferenz vorzulegen Der Sekretär für Jndien Viscount
Croß theilt mit nach dem nunmehr eingegangenen Telegramm
des Vizekönigs Lord Dufferin hätten in der des
Khyberpaſſes keine Kämpfe mit den Aufſtändiſchen ſtattgehabt
es ſcheine ſich bei den fraglichen Gerüchten um ein Gefecht
zwiſchen den Truppen des Emir und den Stämmen des
Hopecklandes zu handeln das am 12 v M ſtattgefunden
habe und in welchem beide Theile ſich den Sieg zuſchrieben
Es liege durchaus kein Grund zu der Annahme vor daß der
Emir ſich nicht werde behaupten können

Ein Verſuch die auf chineſiſchem Gebiete belegenen
Goldfelder von Sheltuga zu erobern iſt der Zeitung
Wladiwoſtok zufolge unlängſt von zwei Abtheilungen von

Goldſuchern nach dem Abzug der Chineſen ins Werk geſetzt
worden Die eine der Abtheilungen zählte 250 Mann mit
nur 10 Flinten die andere ca 400 Mann Als Hauptmann
fungirte ein ehemaliger Militär ein gewiſſer Kreiter Nachts
ſetzten die Abenteurer über den Amur die chineſiſchen Pikets
entflohen bei ihrer Annäherung Eine mit Flinten bewaffnete
50 Mann ſtarke chineſiſche Truppenabtheilung wurde zerſprengt
Aus irgendwelchen Gründen jedoch wurden den e
Chineſen die Flinten nicht abgenommen ja die Gefangenen
wurden frei gegeben Erſt als eine 1000 Mann ſtarke
chineſiſche Abtheilung anmarſchirte gaben die Abenteurer ihr
Unternehmen auf

Deutſches Reich
Berlin 6 Mai Se Maj der Kaiſer hatte geſtern nach

mittag noch eine längere Unterredung mit dem Vize Präſidenten
des Staats miniſteriums Miniſter des Jnnern v Puttkamer
Heute empfing der Kaiſer den General Feldmarſchall Grafen
Moltke und ertheilte darauf dem neuernannten Vize Präſidenten
des Reichsbankdirektoriums De Koch Audienz Um 2 Uhr unter
nahm der Kaiſer im offenen Wagen eine Spazierfahrt Heute
wurde im Stadtſchloſſe zu Potsdam der Geburtstag des älteſten
Sohnes des Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm des Prinzen
Friedrich Wilhelm geboren 1882 im Familienkreiſe feſtlich
begangen Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt in
Chicago eingetroffen

Berlin 6 Mai Der Bundes rath genehmigte in ſeiner
geſtern unter dem Vorſitz des Staatsminiſters v Boetticher
abgehaltenen Plenarſitzung den Entwurf eines Geſetzes über
die Verwendung geſundheitsſchädlicher Farben bei
der Herſtellung 2c von Nahrungsmitteln Genußmitteln und
Gebrauchsgegenſtänden den Geſetz Entwurf wegen Abänderung

mehr als 6 cm Durchmeſſer Noch viel höher ſteigt ſchließ
lich die Größe von Saturn mit faſt 12 und von Jupiter mit
über 14 em Durchmeſſer Dieſe beiden ſind ſogar mehr als
800 und faſt 1400 mal größer als die Erde

Ein Vergleich dieſer unſerer größten Miniaturwelt mit
einer Kegelkugel liegt der Größe nach ſehr nahe Aber auch
die Schwere des zu den Kugeln häufig verwendeten ſchweren
Pockholzes würde mit der Schwere der wirklichen Planeten
ebenſo wie bei Uranns recht gut übereinſtimmen Aus noch
leichterem Material etwa aus Birkenholz wäre die Kugel für
ſah dere für Neptun müßte Schwefel oder Berg

ſtall dienen
Zu gewichtigeren Stoffen müßten wir greifen um die

kleinern Planeten der erſten Reihe zu bilden für Mars würde
ſchweres Flintglas für Venus Eiſenglanz genügen und für die
letzten zwei Erde und Merkur müßten wir ſogar zu ſchweren
Metallen etwa zu Arſen und Zink unſere h nehmen

Der ganz beträchtliche Unterſchied zwiſchen den Planeten
aus ſchweren und leichten Stoffen tritt beſonders deutlich
hervor bei einem Vergleich zwiſchen Merkur und Saturn
Dieſer letztere iſt nämlich ca 15,000 mal größer aber nur
ebenſoviele hundertmal ſchwerer als Merkur

In unſerm Planetarium fehlt uns jetzt nur noch der ge
wichtige Centralkörper die Sonne Jhre Größe überragt
nicht nur den größten Planeten Jupiter 960 mal ſondern ſie
iſt ſogar 550 mal größer als alle ſie umkreiſenden Planeten
e e er Bei ſolcher Größe kann man ſich nicht
wundern unſere Sonnenkugel einen Durchmeſſer von über
Ia m erhalten muß Wenn wir dieſelbe aus hor
konſtruiren ſo dürfte ſie auch ungefähr den Anſprüchen g
ie wir an ihre Schwere zu machen berechtigt r
Es handelt ſich nun darum unſere Welten in den richtigen

entfernungen aufzuſtellen das heißt ihnen ſolche Abſtände von
einander zu geben wie ſie den wirklichen in der Natur bei
einer Ver t von 1 zu 1000 Millionen entſprechen Um
nicht durch Zahlen unſer Vorſtellungsve n zuwir uns den Bau des Welten yſtems emer
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erſetzen deren entſprechend verminderte Leuchtkraft immer noch

des Geſetzes über den Verkehr mit Nahrungsmitteln
Genußmitteln und Gehrauchsgegenſtänden die zu Bern am
9 Sept v J mr n ebereinkunft wegen Bildung
eines internationalen Verbandes zum Schutze von Werken
der Literatur und Kunſt den Entwurf eines Geſetzes
v Feſtſtellung eines Nachtrags zum Reichshaus
halts Etat für das Etatsjahr 1887/88 die Berechnung
der Matrikular Beiträge zum ReichshaushaltsEtat bezw zum
NachtragsEtat endlich den Antrag des Reichskanzlers betr

den Exlaß von Beſtimmungen wegen ne Zulaſſung
der in der J der Grenze wohnhaften Hebammen zur Aus
übung ihrer Berufsthätigkeit in den einzelnen BundesſtaatenDie abe der Afrikaniſchen DampfſchiffährtsAktien Geſell

ſchaft WoermannLinie wegen gegenſeitiger Anerkennung der
von den Behörden der einzelnen Bundesſtaaten für die Jnbetriebfetzung von Danpfſchiſtoleſſeln ertheilten Erlaubnißſcheine

und die Eingabe der Handels und Gewerbekammer für Ober
baiern betr die Veranſtaltung einer Enquéte über die
Wirkungen der Theilzahlungsgeſchäfte wurden dem Reichs
kanzler überwieſen Auf mehrere Geſuche wurden Ausnahmen
von den Vorſchriften über Einrichtung der Anlagen zur An
fertigung von Zündhölzern bewilligt Ein Antrag auf Er
r der Ermächtigung zum ſtrafrechtlichen Einſchreiten
wegen Beleidigung des Bundesraths durch die Preſſe wurde
dem Ausſchuß für Juſtizweſen zur Vorberathung übergeben
Endlich wurde noch über die zollfreie Ablaſſung verſchiedener
metallener zum Schiffbau beſtimmter Materialien Beſchluß

efaßt

Das Organ der nationalliberalen Partei die
Nat Lib Korr äußert ſich über die Bran ntweinſteuer

vorlage folgendermaßen
Bei der neuen Branntweinſteinvorlage kommen ſo ver

ſ nartige Erwägungen in Betracht ſo wichtige gegeuſätzliche
utereſſen erfordern Berückſichtigung und möglichſte Ausgleichung

e praktiſche Tragweite mancher Beſtimmungen erheiſcht eine
W zraig tig Prüfung daß man von denjenigen Parteien welche
nicht von Anfang an bedingungslos zu Zuſtimmung oder Ab
lehunng entſchloſſen ſind nicht gleich beim erſten Blick in den
Geſetzentwurf ein endgiltiges Urtheil und eine entſchiedene
Stellungnahme verlangen wird Es wird noch ſchwieriger
Unterhandlungen wie ſie nur in einer Kommiſſion angeſtellt
werden können bedürfen ehe ſich erkennen läßt ob und auf
weichen Grundlagen eine Verſtändigung zu erzielen iſt Bei
den Nationalliberalen ſowohl als bei dem Centrum wird man
das ernſtliche Streben vorausſetzen dürfen eine Verſtändigung
herbeizuführen und derſelben auch manches Bedenken zum Opfer
u bringen Die beiden Parteien von denen wenigſtens eineſo mit den Konſervativen verſtändigen müßte haben bisher bei

der Behandlung dieſer Angelegenheit ſich ziemlich nahe geſtanden
Jn mancher Hinſicht wird bei dem Mangel an Erfahrungen
das Geſetz wenn es zuſtande kommt ein Experiment ſein Der
Eutfchlüß ein ſolches zu unternehmen kann einigermaßen dadurch
erteichtert werden daß alle 3 Jahre eine Reviſion der wich
tigſten Beſtimmungen vorgeſchrieben iſt etwaige Fehler ſich
ſonach in ziemlich kurzer Friſt wieder gut machen ließen Brauch
bare Grundlagen zu einer Verſtändigung enthält der Entwurf
ohne Zweifel allein es werden noch manche Schwierigkeiten
aus dem Wege zu räumen ſein

Weit entſchiedener tritt dem Entwurf die der Kartellpolitik er
en und jedenfalls nicht ohne Fühlung mit nationalliberalen

Führern bearbeitete National Zeitung entgegen Sie ſchreibt
am Schluſſe einer längeren Abhandlung

So nnannehmbar wie dieſe Zumuthung ein Viertel des
Geſanmtbetrags der Steuer für die Brenner ſind ihre Moda
klitäten in dem Entwurf Statt einer mäßigen Differenz der
Steuerſätze für eine billig bemeſſene Uebergangszeit verlangt er
eine enorme Differenz auf die Dauer Wenn in letzterer Be
ziehung eine Neubemeſſung ſowohl des niedrigeren Steuerſatzes
als des im ganzen von jeder Brennerei dazu zu produzirenden
Quantums von 3 zu 3 Jahren vorgeſchlagen wird ſo iſt das
einer weitere Verſchlechterung der Jntereſſenkampf
wird dadurch in Permanenz erklärt alle drei Jahre
würde der Streit um die Vorrechte der Brenner ſich
von neuem erheben ds de lperiodiſchen Neubemeſſung auch inzwiſchen entſtandenen land
wirthſchaftlichen Brennereien die Produktion zu dem niedrigeren
Steuerſatze zu geſtatten verwandelt die Einrichtung der
zwei Steuerſätze aus einer Maßregel zu Schonung der
beſtehenden Brennereien bei dem Uebergang zu der
Steuererhöhung in eine Maßregel
agrariſcher Begünſtigungen mit allen wirthſchäft
lichen und politiſchen Nachtheilen der Kontingen
tirung und Konzeſſionirung

Jn dem Entwurf ſind brauchbare Elemente einer rationellen
Branntweinſtener Erhöhung enthalten Sie ſind aber bis

einer agrariſchen Maßregel von derſelben Tendenz
wieder Monopol Entwurf und der Antrag Keiſt ſie
gufwieſen entſtellt Ob es gelingt ſie von dieſer Ent
ſtellung zu befreien und ſo zur Löſung der vielerörterten

und die Körper und Körperchen im Weichbilde unſerer Stadt
vertheilen und ihnen W Bahnen in den Straßen zuweiſen

Natürlich gehört es ſich daß wir unſerer Sonne als Mittel
unkt des Lichtes und der Kraft einen möglichſt ehrenvollen
latz geben und der Landsknecht des Kriegerdenkmals auf dem

Markte muß es ſich ſchon einmal gefallen e wenn wir
ihn entthronen und ein Weilchen durch die verkleinerte Sonne

inrrichen würde den Markt bis in ſeine innerſten Winkel hell
dunkler Nacht mit mehr als Tageshelligfeit zu erfüllenDieſe Sonne umkreiſt zunächſt der gbſengreſe Merkur in

einer Bahn welche mitten durch das Händeldenkmal hinduxch
t die Vorderſeite der Marienkirche berührt den Rothen

hurm ebennoch einſchließt und die Schmeerſtraße bei ihrer
Einmündung in den Markt durchſchneidet u

Die Bahn der nun folgenden Venus umſchließt bereits den
Martt in der Weiſe daß Rathhaus und Wagge durchſchnitten
die blauen Thürme der Marienkirche die Einmündungen der
Leipziger und Klausſtraße berührt Hanfſack und Sperlings

derr edlaufen werden
Die Erde in der Größe einer Spielkuller wie die Venus

trifft ſchon die Ecken zwiſchen großer und kleiner Klausſtraße
ſchen Stein und Ulrichsſtraße durchſchneidet den nach dem

Markt zu gelegenen Theil der Halle die Schmeerſtraße vor
der Kuhgaſſe und läuft über den Rathhaushof r rer

Auf dem Wege des rehpoſtengroßen Mars liegen die kleine
teinſtraße die weſtlichſten Theile der Ulrichskirche und der

Halle der Springbrunnen auf dem alten Markt
Der nächſte große Planet greift mit ſeiner Bahn ſchon weit
inaus t auf ſeinem Wege die Vorderſeite der Klinilen
n neuen Waſſerthurm und das Telegraphenamt er durch

läuft die Gärten des Waiſenhanſes und des Hoſpitales ſetzt
die Gerberſaale wo ſie in den Hauptſtrom münvet dann

Vollends der Vorſchlag bei dieſer

dauernder

Frage in dieſer Seſſion zu gelangen das muß abgewartet
werdenweit ſolchen obſtinaten Aeußerungen wird nun freilich die

Nat Ztg ihren Kartellgenoſſen wenig Freude bereiten

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß uns die pariſer Demon
ſtrationen gegen den Schwanenritter Lohengrin
in Deutſchland vollſtändig kalt laſſen Wenn offiziöſe Preß
ſtimmen dies noch beſonders hervorheben ſo kann es nur in
der Abſicht geſchehen jenſeits des Rheins gehört zu werden
So ſagen die B P

Die Unterbrechun
theater zu Paris wir
zur allgemeinen Kenntniß gebracht

der LohengrinAufführungen im Eden
von dort in kürzen pragmatiſchen Worten

ir regiſtriren die That

erachteten Kommentaren verbrämt wird iſt ein Verfahren
Bucht die Franzoſen mit ſich ſelbſt ausmachen mögen Eine

ückwirkung auf den Standpunkt des diesſeitigen Urttheils er
ſcheint ſchon um deswillen ausgeſchloſſen weil die deutſche
Vhirt in Uebereinſtinimung mit den Jntereſſen der europäiſchen

ölkergenieinſchaft ſich entwickelt daher gelegentliche pariſer
Straßenkrawalle als ſolche gar nicht im Rahmen ihrer Be
rechnungen gelten läßt Es wird deshalb den Anwälten der
Straßenkundgebungen vor dem Edentheater auch nicht gelingen
ihren Klienten eine weitergehende Beachtung in der öffentlichen
Meinung des deutſchen Volkes zu verſchaffen als man früheren

den t ähnlicher Art zuzugeſtehen ſich bewogen ge
funden hat 7

Nach deutſcher Denkweiſe iſt es nür bedauerlich wenn dem
Janhagel ſo viel Macht zugeſtanden wird über ſtrikte Kunſt
e im Sinne einer politiſchen Tendenz zu Gericht zu

ſitzen

Von ſonſt gut unterrichteten Seiten wird der Germ
mitgetheilt daß der Herzog von Ratibor der Graf

r und andere Mitglieder des Herrenhauſes eine
ankadreſfe an den Papſt Leo zu richten die Abſicht

haben Da wird wohl nicht viel draus werden

Am 8 Juni d J beabſichtigt die landeskirchliche evangeliſche
Vereinigung die Vertretung der kirchlichen Mittelpartei
ihren Vereinstag in Potsdam zu halten Mit Bezugnahme
auf die ſoeben in Berlin abgehaltene demonſtrative Verſammlung
zem ſten des Kleiſt Hammerſtein ſchen Antrages hat der mit Ein

erufung des Vereinstages beauftragte Vorſtand des Branden
burger Provinzial Vereins als Hauptgegenſtand der Verhandlung
das Thema gewählt Worin hat die evangeliſche Kirche die in
der gegenwärtigen kirchenpolitiſchen Lage ihr unentbehrliche Stär
kung zu ſuchen Den einleitenden Vortrag über daſſelbe hat
Hr Prof D Köſtlin aus Halle übernommen

Die zweite Kammer des Großherzogthums Heſſen
beſchloß trotz wiederholten Proteſtes des Staatsminiſters
mit allen gegen acht Stimmen die Regierung zu erſuchen die
fakultative Feuerbeſtattung in Heſſen zuzulaſſen

Metz 6 Mai Der neu ernannte Unterſtaatsſekretär
des Jnnern Studt iſt heute mittag von Straßburg hier ein
getroffen und hat bei den hieſigen zu ſeinem Reſſort gehörigen
Behörden die Geſchäfte übernommen

Berlin 6 Mai S M Fahrzeug Loreley Kom
mandant Kapitän Lieutenant Freiherr v Lyncker iſt geſtern
in Beyrut eingetroffen und heute wieder in See gegangen

Hane den 7 Mai
Der Vorſtand des hieſigen Bezirksvereins gegen den

Miß brauch geiſtiger Getränke richtet an die Herren
Superintendenten folgendes Rundſchreiben

Nachdem die Ausſicht geſchwunden iſt daß noch anf den dies
jährigen Kreisſhnoden die Frage nach der Bekämpfung
der Trunkſucht zur Verhandlung komme glauben wir
umſomehr auf dieſe dringende Aufgabe der Gegenwart wenigſtens
hinweiſen und ſowohl im Jntereſſe der Belehrung als der Ver
breitung unſerer Vereinsbeſtrebungen aufmerkſam machen zu
ſollen auf die umſtehende Zuſammenſtellung der wichtigſten
Schriften über die jetzige Mäßigkeitsbewegung in

Deutſchland 2Ew Hochwürden bitten wir ganz ergebenſt dieſe Zuſchrift
unter den Herren Geiſtlichen der Diözeſe und event unter den
Mitgliedern der Kreisſynode geneigteſt cirkuliren zu laſſen
Vielleicht läßt ſich dieſer Gegenſtand auch auf die Tagesordnung
der Paſtoralkonvente bringen

Zugleich theilen wir mit daß ſich hierſelbſt am 16 Nov 1886
als Glied des Deutſchen Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger
Getränke ein Bezirksverein für die Regierungsbezirke Merſe
burg und Magdeburg gebildet hat Der Verein hat nach 2
ſeiner Satzungen die Aufgabe dem Mißbrauch geiſtiger Getränke
insbeſondere des Branntweins mit allen zu Gebote ſtehenden

Mitteln und zwar ebenſowohl in aufklärender und vorbeugender
Weiſe wie im Kampfe gegen das bereits zutage getretene Uebel
zu ſteuern Die Mitgliedſchaft wird durch einen Jahresbeitrag
von mindeſtens 2 M erworben

Entfernung begleitet v werden Vielleicht erfreut er ſich
on

8 in e

Sobald unſer weiterer Vorſtand durch Mitglieder aus allen

Zwiſchen Mars und Jupiter läuft die Schaar der Sand
körner welche die kleinen Planeten darſtellen ſollen Dieſelben
machen alſo ſich beſonders auf dem Ring unſerer Promenaden
breit ſoweit es ihnen bei ihrer Winzigkeit möglich iſt

Zum großen Theil ſchon unbebautes Land durchwandert der
nächſte in der Reihe Saturn Sein Lauf führt ihn in Mühl
weg Händelſtraße und Kaiſerplatz welchen die mit halleſchen
Stadtplänen Unbewanderten in der Nähe des Galgenberges
ſuchen müſſen Andererſeits durchzieht er den neuen großen

Ludwigsſtraße
e inter der Eliſabethbrücke in der Nähe des Chauſſee

auſes
Die beiden letzten Planeten haben in der Stadt gar nichts

mehr zu ſuchen Uranus der apfelgroße beſchreibt ſeine Bahn
über den Häuſern von Böllberg und Paſſendorf den Feldern
jenſeits der Jrrenanſtalt er berührt die Bergſchenke den Klaus
und großen Galgenberg

Jn ungeheuren Weiten ſchwebt ſchließlich der letzte aller
Planeten Neptun Hinter den letzten Häuſern von Trotha
über die Höhe des Biſchofsberges über die nietlebener

Faſanerie und Angersdorf Büſchdorf und Mötzlich hin zieht
er ſeine einſame Bahn
Er hat wenigſtens den Troſt von einem Monde in 45 cm

ſogar mehrerer de in ſeiner Weltverlaſſenheit Auch
Urganus hat 4 Trabanten mit den poetiſchen Namen Uriel
Umhriel Titanig und Oberon welche 20 bis 60 em von ihm

entfernt ſind
ars hat ſeine Möndchen beſonders nahe an ſich heran

zogen bis guf 9 und 23 em ſodaß es erſt kürzlich gelange in S Strahlen zu entdecken Saturn hat deren ſogar

ner n von 19 em bis 3 m Die Geleiter
x dieſen ſelbſt geht über beide Saalarme zurück hinter dem

Schi
berBergamt

eßgraben ünd trifft noch den Jägerplah ünd des
Jupjters nähern ſich ihremn 200 en Der ne 90 en ogar größer

als Mexkur Unſer ird ond würde das dkörperchen

aüptkörper güf 40 70

ſache als ſolche Daß ſie in Paris mit den dort als zeitgemäß

Theilen unſeres Vereinsgebietes vervollſtändigt iſt werden wir
am einſoe Schritte zur Bekämpfung des Bramtweinübels ins
Auge faſſen und allen Kreiſen in Vorſchlag bringen Sehr
dankenswerth würden für uns Mittheilungen über die dortige
Geſtalt der durch den Alkoholismus hervorgerufenen Schäden
ſein Ebenſo bitten wir durch weiteren perſönlichen Beitritt
unſere Vereinsentwickelung freundlichſt zu fördern Jedes Mit
alied erhält auf unſere Veranlaſſung unentgeltlich die monatlich
erſcheinenden Mittheilungen des Deutſchen Vereins herausgegeben
von A Lammers in Bremen

Angefügt iſt die vorerwähnte 12 Nrn umfaſſende Nachweiſung
W h über die gegenwärtige Mäßigkeitsbewegung in

eutſchland

Meteorologiſche Station

7577 6 Mai 9 U ab 7 Mai 7 U mrg
Barometer Millimeler 753,0 753,2Dhermometer Celſius 14,5 140Rel Feuchtigleit 84 91Wind en e SO 1 SO1Thaupunkt n d K H 9,6

Waſſerwärme der Saale 110 R
Wetterber der Seewarte bei Hambürg u der Sternwarte vei Polg

6 Mai 8 U morgens Geringe Veränderungen obwohl der Luftbdrucg im
allgemeinen zugenommen Mitteleuropa hatte im ſüdl Theile bei leichtem
Südweſt regneriſches im nördl Theile bei leichten nördl und öſtk Winden
mehr heiteres und trockenes Wetter Die Teinperatur war nahezu normal in
den Küſtengebieten lag ſie noch unter der normalen Peſt meldete früh 7 Uhr
eine abnorme Temperatur von 210 Wärme Haparanda 744 44 Nordweſt
ſtark wolkig Moskau 757 10 Weſt ſtill wolkig Hamburg 760 10 Nordoſt
leicht wolkenlos Wien 753 19 Südweſt leicht woltig W 763 12
Südweſt ſtill Nebel Paris 757 13 Südweſt leicht bedeckt 5 Mai 7 U früh
Pola 762 17 Südoſt mäßig wolkenlos Rom 762 15 Nord ſtill ha
hedeckt Malta 763 21 ſtill wolkenlos Konſtant 765 21 ſtill bedeckt

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i nittl Dentſchl
n Hamburg 7 Mai Mit Ausnahme eines Theiles von

Oeſterreich hat der Luftdruck über dem ganzen Erdtheil zu
genommen ſodaß wegen des ferneren Umſtandes daß über der
Nordſee und Südeuropa barometriſche Maxima bereits lagern
vorwiegend ruhiges ziemlich heiteres Wetter mit etwas ſteigender
Tagestemperatur öhne erhebliche Niederſchläge wahrſcheinlich iſt
Vereinzelte Gewitterentladungen ſind zu erwarten

Wir erhalten auf privatem Wege aus Newyork vom 4
bez 5 d noch folgende Mittheilungen über die in Nordamerika
ſtattgehabten Erdbeben Die Erdſtöße wurden in ſüdweſtlicher
Richtung bis zur Küſte des Stillen Ozeans geſpürt Jn Centre
ville Kalifornien in Tucſon Tombſtone Phönix Globe und
Benſon Arizona in Guaymas Mexiko und anderen Orten
wurde die Bevölkerung in großen Schrecken verſetzt Ein großer
Theil des bei Tuſcon gelegenen Berges Santa Katalma ſtürzte
ein und ſtiegen infolgedeſſen ungeheuere Staubwolken in die Höhe
Eine Spitze des Berges iſt verſchwunden Bei Benſon entſtanden
6 Zoll breite Riſſe in der Erde und das Waſſer quoll an Stellen
hervor die bisher trocken geweſen waren Zehn Meilen von
Tombſtone wurde ein See von 1 Morgen Größe in 20 Minuten
völlig ausgetrocknet Längs der Sonora Eiſenbahn wurden überall
Erdſtöße geſpürt Eine Minute nach der erſten Erſchütterung
ſtürzte der höchſte Felſen des Berges Chivatro ein Die Staub
wolken machten aus der Ferne den Eindruck als habe ein vul
kaniſcher Ausbruch ſtattgefunden Verluſte an Menſchenleben ſind
ſo weit bis jetzt bekannt nicht zu beklagen Die Dauer des Erd
bebens wird auf 8 Sekunden bis 4 Minuten angegeben Aus
den ſüd weſtlichen Staaten eintreffende Nachrichten melden daß
dort noch immer Erdſtöße geſpürt werden Jm ganzen ſüdlichen
Arizona wurde das Erdbeben beobachtet Jn Benſon ſpürte man
vom 4 bis zum 5 morgens 6 verſchiedene Erdſtöße 29 Meilen
von der Stadt hat ſich ein vulkaniſcher Krater gebildet welcher
jetzt in Thätigkeit iſt Eine vulkamſche Eruption fand auch ſtatt

Sonora Mehrere Expeditionen haben ſich dorthin begeben um
die Erſcheinungen zu unterſuchen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am 24 April langten vier Archäologen unter welchen ſich

De Schliemann befand bei den Dardänellen an und wollten
die Reiſe gegen Hiſſarlik fortſetzen da ſie von gewiſſen un
befugten Ausgrabungen gehört hatten Zu ihrer Ueber
raſchüng geſtatteten ihnen aber die Lokalbehörden nicht die Fort
ſetzung der Reiſe bis ans Ziel und verlangten Jnſtruktionen aus
Konſtantinopel Dieſe trafen ein und lauteten gleich einem
ſtrengen Verbote die Reiſenden unter keiner Bedingung den
Ort der Ausgrabungen unterſuchen zu laſſen Dr Schliemann
kehrte demnach nach dem Piräus zurück ſeine drei Begleiter
wollen aber ouf eigene Gefahr ihr Glück verſuchen Berittene
Boten wurden ausgeſendet mit dem Auftrage die Reiſenden

Güterſchuppen und wandelt im Süden durch Pfännerhöhe und
Jm Weſten ſchneidet er die Eislebener Straße

zurückzubringen

in 38 cm Entfernung begleiten und etwa 31 mm Durch
meſſer haben Nur Venus ſcheint wirklich einſam und allein
ihren Weg wandern zu müſſen denn von dem Monde den
man in früheren Zeiten bei ihr geſehen haben will iſt keine
Spur zu entdecken r

Wenn man ſich das im Vorhergehenden gegebene Abbild
unſeres Sonuenſyſtems recht genau betrachtet ſo merkt man
erſt wie ungeheuer dünn und ſpärlich die Maſſe das Bau
materigl der Welten in unendlichen Raume vertheilt iſt
Freilich durchirren die weiten Zwiſchenräume zwiſchen den
feſten gleichſam ſeßhaft nern Körpern noch eine Men
winzigſter Theilchen Meteorſchwärme gleich dünnen Rauch
ſtreifchen ziehen an den Planeten vorüber und gelegentlich
erglänzt ein Stäubchen im Strahle der Sonne und lenchtet
in ihrer Nähe erglühend ſodaß es den Erdenbewohnern an
ihrem Himmel als bewunderter Komet erſcheint

Was will dies aber bedeuten bei jenen ungeheueren
Weiten

Trotzdem könnte man unſer Sonnenſyſtem ein wahres Ge
wimmel von Welten nennen wenn man die Fernen betrachtet
in denen die Sonne ihresgleichen die Fixſterne ſuchen muß
Den allernächſten derſelben dürfen wir erſt um bei unſerem
Bilde zu bleiben in einer Entfernung gleich dem Halbmeſſer
der Erde erwarten Vielleicht beſitzt auch er eine Schagr win
ziger Anhänger Vielleicht iſt auch von dieſen einer oder der
andere von Weſen bevölkert denen nur ein Lichtſtrahl die
Exiſtenz unſerer Sonne offenbart für ſie ein Lichtpünktchen
am dunkeln Himmel unter tauſenden ſeinesgleichen und viel
leicht iſt für manche r Weſen dies winzige Lichtpünktchen
genügend auch ſie die unergründliche Tiefe der Unendlichkeit
ahnen zu laſſen und gleichgeſtimmte vernünftbegabte Weſen
dort noch zu ſuchen von o zu ihren Sinnen keine Nachricht

mehr gelangen kann Vielleicht
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Merſeburg 6 Mai Nach erfolgter Beſtätigung der
Wahl des hieſigen Mühlenbeſitzers Hrn Heberer zum un
beſoldeten Stadtrath durch die königl Regierung fand deſſen
e und Vereidigung in jüngſter Sitzung der Stadt
verordneten ſtatt Am 22 d wird auf dem Exercierplatzeunſrer Garniſon ein von dem Sachſiſch Thüringiſchen

PferdezuchtVerein veranſtaltetes Rennen ſtattfinden

Eilenburg 6 Mai Am Dienstag mittag gegen l Uhr
atten wir ein Gewitter welches für einige Orte der Umgegend
agelſchlag brachte doch iſt der Schaden nicht bedeutend
ei Wedelwitz fand man geſtern eine Frau todt auf dem F

Fußwege liegend Die bei der Leiche aufgefundenen Waaren
ließen erkennen daß die Fran in der Stadt geweſen war um
Einkäufe zu machen auf dem Rückwege war ſie dann vom
Schlage getroffen worden Der Name der Verunglückten die
doch von einem der nächſten Orte ſein muß iſt noch unbekannt

Von dem Hochwaſſer der Mulde iſt der Leichnam eines
unbekannten Mannes hier angeſchwemmt worden

Aus dem Thüringer Walde 6 Mai Der Stürm
während der Karwoche hat in unſern Wäldern mehr Schaden
als Wind und Schnee in der Weihnachtswoche verurſacht Ob
wohl es nun Holz in Menge giebt behält daſſetbe ſeine vor
jäbrigen Preiſe Drei Raummeter Kiſtenholz wurden ein
Unikum auf einer Holzauktion mit 41 M bezahlt Die
Fiſchbrut anſtalt des Hrn Frühauf in Rappelsdorf giebt
1000 Stück Forellen mit 5 M ab Am 13 d wird Hr Ge
neralSup D Sgretße den bisherigen Oberpfarrer und Sup
S GoebelSchleuſingen als Superintendenten der Ephorie

chleuſingen einführen

Dem Landgerichtsrath Oelzen zu Erfurt iſt der KöniglicheKronenOrden dritter Klaſſe verliehen u
Dem Gerichtsſchreiber Sekretär Seebode in Sanger

hauſen iſt der Charakter als Kanzlei Rath verliehen
Am 7 d iſt in Kloſterhäſeler eine Poſtagentur in

Wirkſamkeit getreten deren Beſtellbezirk aus folgenden Orten be
ſteht Dietrichsroda mit Windmühle Burkersroda Burgheßler
Hohndorf Strohmühle Pleismar und Schimmel Jhre Ver
bindung erhält dieſe Poſtagentur durch täglich zweimal ver
kehrende Botenpoſten zwiſchen Kloſterhäſeler und Eckartsberga

Jn Thale befand ſich unter den letzten Konfirmanden ein
junger Mann welcher 1,67 m maß und 133 Pfd wög

Gera 6 Mai Der verſtorbene Lederfabrikant Korn hat
ſeine bedeutende Mineralien und Petrefakten Sammlung
dem ſtädt Muſeunm letztwillig überwieſen

Die Muldenthal Papierfabrik bei Freiberg iſt in der
Nacht zum Freitag von einem bedeutendem Brande heim
geht worden doch kann der Betrieb ununterbrochen fortgeſetzt
werden

Vermiſchtes
Die Einſtellung der Lohengrin Aufführungen in

Paris wird von der dortigen Preſſe überwiegend als Beſchämungund Demüthigung empfunden denn die Thatſache bleibt daß
wenige hundert Schreier und Manifeſtanten von zweifelhaftem
Patriotismus ihren Willen dem ganzen intelligenten und an
ſtändigen Paris aufgezwungen und die Aufführung des deutſchen
Opernwerkes verhindert haben Die am Donnerstag wieder
holten Manifeſtationen auf dem Opernplatz wurden ſchnell von
der Polizei unterdrückt zumal ſtrömender Regen mithalf Vor
der Deutſchen Botſchaft und deren Umgebung die polizeilich ſtark
bewacht wurde kam es zu keiner Kundgebung Lamoureux erhielt
zahlreiche Drohbriefe darunter ſolche in welchen man ſeine Tochter
mit Vitrioliſirung bedrohte Durch das Scheitern des Lohengrin
Unternehmens ſind 400 franzöſiſche Bühnenangeſtellte brotlos die
mit Mühe abgehalten wurden nach den Bureaus der Revanche
zu ziehen und deren Redacteur zu lynchen Es finden übrigens
auch die urſprünglich noch in Ausſicht genommenen ſieben Vor
ſtellungen nicht ſtatt Lohengrin iſt für Paris vorläufig über
haupt abgethan

Brand einer Kirche Wie aus Salzburg gemeldet wird
gerieth die Pfarrkirche in Neumarkt am 4 d abends an der
Schindelverſchalung der weſtlichen Außenwand in Brand und war
bis Mitternacht ſammt dem Thurme ein Raub der Flammen
Zweifellos wurde der Brand gelegt der Thäter iſt unbekannt
Die Marktbewohner ſind in begreiflicher Aufregung weil der
Markt im Jahre 1879 zum größten Theile abgebrannt iſt und
am 20 und 23 v M zu gleicher Abendſtunde Brandlegungen
geſchahen denen am unteren und oberen Markte je ein Objekt
zum Opfer fielen

Vereine und Verſammlungen
GeneralVerſammlung

des Deutſchen Kolonialvereins
Dresden 6 Mai

Der Deutſche Kolonialverein hält in Dresden heute und morgen
ſeine IV GeneralVerſammlung ab und hat 12 Berathungspunkte
auf ſeine Tagesordnung geſtellt Nachdem geſtern abend in den
Drei Raben eine Verſammlung vorher aber im Hotel de Soxe

eine Vorſtandsſitzung ſtattgefunden hatte wurde wie das Leipz
Tagebl berichtet heute vormittag auf 11 Uhr im Saale von
Hotel de Saxe in Gegenwart von ungefähr 80 Herren durch den
Vorſitzenden des Vereins Se Durchlaucht den Fürſten Hohen
loheLangenburg die GeneralVerſammlung eröffnet Derſelben
wohnten bei Se Maj der König Se K H Prinz Georg Se

n regierende Fürſt Reuß j L ſowie ferner die Herren
aatsminiſter v P ene Hofmarſchall v GutſchmidtRegierungspräſident v

Zu eladjutant Oberſtlieutenant Müller v Blottwell Landtagsvizepräſident Pfeiffer
exneck Generalarzt

Roth Bürgermeiſter Böniſch u a m Der Präſident eröffnete
die Verſommlung mit Dankesworten für den Allerböchſten und
Höchſten Beſuch und das dem Verein und ſeinen Beſtrebungen
eutgegen gebrachte Wohlwollen Herr Bürgermeiſter Böniſch über
brachte ſeitens der Stadt Dresden ein herzliches Willkommen und
den Wunſch gedeihlicher Arbeit und glücklicher Entwickelung der
Kolonialbeſtrebungen Zum Worte gelangte zunächſt Profeſſor
Philippowitſch Freiburg und gab in etwa einſtündiger Rede ein
gedrängtes Bild über die vom Verein entwickelte Thätigkeit und
über den Stand der kolonialen Unternehmungen Aus dem Ge
hörten ging hervor daß man ſich von einzelnen Mißerfolgen oder
ausbleidenden direkten Erfolgen nicht beirren laſſen dürfe Geduld

e zur Kolonialarbeit und manches Kapital werde in die
ernen deutſchen Beſitzungen fließen müſſen ehe hier die Berg

werkinduſtrie dort der Tauſch und Welthandelsverkehr hier der
Plantagenbetrieb zu gewinnbringender Blüthe ſich entfaltet ehe

das Klima gut vertragen die Ortsbeſchaffenheit genau ergründetbezw botanſſch geologiſ n be ins e logiſch und meteordlogiſch bekannt ſein wirdSicher fei aber daß die jetzigen deutſchen Kolonialbeſitze von zu
ſammen ganz enormer Größe früher oder ſpäter unſere Aus
wandernng r geeignet ſein werden und der Plantagen
betrieb uns Millionen erhalten wird die wir heute für Baum
n Tabak Kaffee und andere tropiſche Produkte dem Auslande

m
en n müſſen Ueber die Rechtsverhältniſſe welche
en geſammten kolonialen Fragen zuſammenhängen ſprach

ſodann Konſul AnneckeBerlin über die neueſten Kolonialwerbungen
im Witu ſprach Konſul Weber Berlin Betreffend die Rechts
frage kam Konſul Annecke zu der Reſolntion Der Deutſche
Kolonialverein ſpricht ſeine Ueberzengnicg dahin aus daß die
Vorſchriften des Reichsgeſetzes vom 17 April 1886 betreffend die

deiter und f

von Arbeitern etwa 2000 Mann zur Folge gehabt

Rechtsverhältniſſe der deutſchen Schutzgebiete durch welche in
Beſchränkung des kaiſerlichen Verordnungsrechies das bürgerliche
und Strafrecht in den Schutzgebieten nach Maßgabe des
Konſulargerichtsbarkeitsgeſetzes vom 10 Juli 1879 zu regeln
ſeien der wirthſchaftlichen Entwickelung der deutſchen Schith
gebiete hinderlich ſind daher eine Aufhebung oder Abänderung
dieſer Vorſchriften nothwendig erſcheint Se Majeſtät der
König und Se Königl Hoheit Prinz Georg verweilten bis gegen
2 Uhr nachmittags in der Verſammlung Zur Tagesordnung
tehen weiterhin an Referat und Beſprechung über die Noth
wendigkeit der Begründung einer überſeeiſchen Bank Wander
ausſtellungen von Proben deutſchkolonialer Erzeugniſſe Referent
D BiedermannBremen Bericht über die braſilianiſche Expedition
Referent v Schröter Zur Vorlage wurden gebracht von der

irma Gehe Co die überaus themnhaltigen Kolanüſſe um zu
deren Anbau in den Kolonialgebieten anzuregen
Geſchäſtsbericht ging hervor daß
Kommiſſion nach Braſilien 22,387 M
reich verlaufen ſſt

die Jnſtruktiousreiſe der
ekoſtet und ſehr e

Zum Vereine gehören z Z nahezu 13,000
Mitglieder in 114 Zweigvereinen und Ortsgruppen innerhalb
Deutſchlands Sachſen hat deren in Aue Chemnitz Dresden
HohenſteinErnſtthal Limbach Stollberg und Zwickau Jm
weiteren Verlaufe der Sitzung wurde der Antrag der Ab
theilung Dresden angenommen eine Vereinbarung
mit der Geſellſchaft für deutſche Koloniſation auf
Raitt der Verſchmelzung beider Vereine herbei
zuführen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 7 Mai Jn Bezug auf die vorgeſtern hier ab

gehaltene Verſammlung von Zückerintereſſenten ſchreibt
einer der Betheiligten Hr De H Bodenbender Waſſerleben

an die Mgd Ztg Nach der Fäſſung Jhres Telegramms könnte
es den Anſchein gewinnen als hätte die Verſammlung von
160 Perſonen den Knauer ſchen Anträg einſtimmig aängenommen
Dem iſt ganz entſchieden nicht ſo vielmehr ſtimmten von
77 Perſonen deren Legitimätion vor der Abſtimmung meines
Erinnerns nicht genau feſtgeſtellt worden 44 für 33 gegen den
Knauer ſchen Antrag Außerdem wurde Proteſt gegen die Richtig
keit der Abſtimmung erhoben da verſchiedene Perſonen mit Voll
machten anderer Fabriken verſehen waren die nicht zur Geltung
gelängten Es iſt möglich daß in den Zahlenangaben kleine Ab
weichüngen vorliegen die ich event zu berichtigen mir vorbehalte
Ebenſo werde ich die Zahl derjenigen Fabriken die zu ihrer Ver
tretung Vollinachten gegeben hatten nachträglich noch bekannt
geben Von den Gegnern des Knauer ſchen Antrages wurde mit
voller Entſchiedenheit für den Beſchluß des Ausſchuſſes des
Rübenzuckervereins des D 1,50 M der Ctr Rübenſteuer
15 M Ausführungsbonifikation der Ctr Rohzucker eingetreten

Wir ſelbſt bemerken hierzu daß bei dieſer Verſammlung wie
ſchon mehrfach bei ähnlichen unter Leitung des Hrn Knauer
abgehaltenen zwar nicht die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen aber die
Berichterſtattung für die Preſſe ſonderbarerweiſe dahin beſchränkt
war daß nur einem einzigen hieſigen Berichterſtatter der Zutritt
geſtattet war Wir waren deshalb nicht imſtande einen unſerer
eigenen zuverläſſigen Berichterſtatter zu entſenden mußten
uns vielmehr aufgrund mündlicher Mittheilung eines Theilnehmers
auf kurze Wiedergabe der mitgetheilten Reſolution beſchränken
Was Hrn Knauer bewegt die ganze Fülle ſeiner Huld auf dieſen
einen Referenten zu konzentriren iſt uns unbekannt jedenfalls
ſind es nicht ſeine Eigenſchaften als beſonders geeigneter Bericht
erſtatter Die Red

Jn dem jetzt vorliegenden Verwaltungsberichte der Mans
feldiſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft heißt es
Die bereits im Berichte für 1885 hervorgehobenen unbefriedigen
den Verhältniſſe infolge des fortwährenden Weichens der Metall
preiſe von Kupfer und Silber haben leider fortgedauert Für
Kupfer konnten im Durchſchnitt 1886 nur 86 90 M pro 100 kg
und für Silber 133 74 M das kg erzielt werden das ſind
15 34 M bezw 31 M weniger als in 1885 Von ähnlichen
Preisreduktionen ſind nicht nur die Mansfelder Werke betroffen
ſondern dieſelben erſtrecken ſich mit wenig Ausnahmen faſt auf
alle Gebiete der geſammten Jnduſtrie wie auch der Landwirth
ſchaft Nur zum Theil iſt dieſer allgemeine Preisfall eine Folge
von Ueberprodnktjon wie z B beim Kupfer welches wie ſchon
früher erwähnt ſehr weſentlich durch die maſſenhafte aber auch
ſchon wieder wenigſtens vorläufig weichende amerikaniſche Ge
winnung gedrückt worden iſt Den Hauptgrund des allgemeinen
Preisfalls ſchreibt der Bericht was bei der bekannten Stellung
des Hrn Geh Bergrath Leuſchner in der bimetalliſtiſchen Be
wegung naheliegend der ſeit Einführung der deutſchen Gold
währung herbeigeführten Demonetiſation des Silbers zu Die
abermalige Preisreduktion hat auch eine Verminderung der För
derung dadurch zur Folge gehabt daß ein großer Theil der aus
gerichteten Felder nicht mehr ſchmelzwürdig erſcheint Dazu
kommt daß die am Jahresſchluß 1885 zur Ausführung gekommene
wenn auch äußerſt mäßige Reduktion der Löhne einen gen

Für dieVerwaltung war daher die Hauptſache die Selbſtkoſten ſo viel
als möglich zu reduziren ohne zunächſt weitere Lohureduktionen
ſtattfinden zu laſſen Die Löſung dieſer Aufgabe iſt gelungen
indem die Hauptausgaben nämlich die Bergbankoſten auf die
Tonne Kupfer erheblich zurückgegangen ſind Auch pro Tonne
Minern iſt eine Reduktion der Selbſtkoſten ebenſo zu konſtatiren
wie bei den Selbſtkoſten auf den Hütten infolge der thunlichſten
Beſchränkung von Neubauten und Ausrichtungsarbeiten Die
Bergbaukoſten pro to Raffinad ſind in 1886s auf 1197 22 M
zurückgegangen während ſie pro 1885 1379 98 M betragen haben
Die geſammten Koſten pro to Kupfer incl Hüttenkoſten 2e be
trugen in 1886 1702 48 in 1885 1919 27 M Durch die Ge
winnung reicherer Minern mit höherem Metallgehalt zum
Theil erxeicht infolge möglichſt reiner Förderung und ſehr ſcharfen

Klänbens ſowie durch die thunlichſte Heranziehung der Beſtände
an HalbProdukten iſt es gelungen trotz der zurückgegangenen
Förderung von 441,367 1890 t Minern gegen 542,161 912t in 1885
die Darſtellung von verkänflichein Kupfer und Silber gegen das
Vorjahr noch ein wenig zu erhöhen nämlich von 12,635 301 t
Raffinad in 1885 auf 12,787 493 t in 1886 und von 75,075 aus kg
Silber in 1885 auf 75,271 000 kg in 1886 Einſchließlich der
Nebenwerke Zinſen c berechnet ſich eine überſchießende Geld
einnahme von 4,024,334 M Angeſichts dieſer Summe iſt jedoch
zunächſt zu berückſichtigen daß einerſeits gegen Ende 1885 eine
Verminderung des Naturalvermögens um 2,846,005 M ſtatt
gefunden hat daß ferner ein aus dem Vorjahr ſtammender Ver
ünſt von 653,338 M zu decken iſt Jn Anbetracht jedoch daß
die Nebenwerke einen Ertrag von 1,062,698 M geliefert haben
ſowie daß die Abminderung der Naturalvorräthe ſich zu einem
erheblichem Theile nämlich mit 1,046,312 M auf die in
1885 fertiggeſtellten Produkte bezieht deren Herſtellungskoſten
bereits in dem genannten Jahre zur Verrechnung gelangen
mußten hat die Deputation wie ſchon früher mitgetheilt be
ſchloſſen für 1886 die Ausbeute anf 30 Mafür den Kux
feſtzuſtellen mithin von obigem baaren Geldvorrath 2,073,600 M
zur Vertheilung zu bringen An öffentlichen Steuern e ſind
1886 gezahlt 355 233 M Außerdem wurden gezahlt für
Leiſtungen welche nicht den Charakter öffentlicher Abgaben haben
Beiträge zur Knappſchaftskaſſe 397,551 außerordentliche
Unterſtützungen an die Arbeiter 57,049 an Jnſtitute 3380
an einzelne Perſonen Gnadenlohns Zuſchüſſe und dergleichen
9444 an Stipendien Schul Unterſtützungen 1125

an Peuſidnen 23,730 M perſönliche rniadigungen für
Wegfall des geiſtlichen Fünfzigſten 2962 M für die

Anleihe von 1879 für Ablöſung des geiſtlichen Fünfzigſten Zinſen

Aus dem S

Halberſtadt 6 Maſ Der hieſige Bereln für Rübenzuceraſts nten hat i e in ſeiner jüngſten Verſammlung uit der
uckerſteuer Vorlage eingehend deſchäftigt und ſchließlich faſt einſtimmig folgendeeſolution nebſt Segen angenommen

dem 29 April 1887 in Magdeburg in der Verſammlung von u
fabritbeſiern gefaßten Beſchluſſe welcher im Wortlaute folgt haben die Unter

zeichneten immung erklärt nJm Ein mit der Vertretung des Vereins für die Rübenzucker J
des Deutſchen Reiches ſowie der überwiegenden Mehrheit aller deutſchen Zucke

e erachlen die Unterzeichneten den Satz von 1,50 M Steuer für
Cenmer als die niedrigſte Grenze des et ſtatthaften und
der Anſicht daß zur Sicherung einer dauernden Mehreinnahme des
eine ſogenannte Verbrauchsſt s von 10 M für den Doppel Centner Zucker

jeder Art zu erheben ſein dürfteden 8 uſſe liegen folgende Erwägungen goet So lange die Jn e
des Auslandes ganz bedeutende Prämien z B Frankreich 13,20
750 Belgien 7,10 ſür einen Doppel Centner Zucker bezieht würde die
Beibehaliung der Sätze des jetzt giltigen d erſtenergeſeg e nter Einführung
einer für die cke des Reiches genügend hohen Verbrauchsſteuer das tige
ſein Keinesfalls aber darf unter den oben angeführten Satz von 1,50 M für
den Doppel Centner und unter das Verhältniß von 10 DoppelCentuer R
zu I Doppel Centner Rohzucker behufs der Berechnung der rerHerabgegangen werden ohne unſere Induſtrie gegen die Konkurrenz des Ausla
wehrlos zu machen und ihren Beſtand in Frage zu tellen Wenn auch er
mit günſtiger Zucerausbeute bei den empfohlenen Sätzen ein Ueberſchuß der Aus
fuhrvergütung über den Betrag der gezahlten Steuer für den Produzenten vor
handen geweſen iſt ſo iſt dies für den Durchſchnitt der Jahre in Zitkunft noch
teineswegs g Andererſeits erwächſt aus dieſem Ueberſchuß deu Kon
ſumenten in keiner Weiſe ein Nachtheil Denn durch die gen Produktion
bekommt der Konſument ſeinen Bedarf an Zucker zu erheblich niedrigeren n
als früher und durch den Export nach dem Auslande führt die Jnduſtrie der
deutſchen Bevölkerung große Summen Geldes zu nugtzbringender
wie aus folgendem Beiſpiele erſehen werden mag Jn dem Zeitraume von 187677
bis 1880/81 für welchen die Reichseinnahmen für das Jahr r
Markt betrugen hatte Zucker von 96 Proz Polariſation einen Preis von M
pro Doppel Centner Jn der letzten Campagne dagegen beträgt der Preis un

ſähr à M pro Doppel Centner im Durchſchnitt ie Differenz pro Doppel
entner von 22 M macht für den Verbrauch von 4 Millionen Doppel Centnern
leich 88 Millionen Mark Der zu erwartende Export von etwa Millionen

Pop el Centnern der Campägne 1886/87 ergiebt bei einein Preiſe auf dem ſelt

markte von 22 M pro Doppel Centner gleich 192 Mill M in n
220 Mill alſo für den Kopf der Bevölkerung etwa 4,80 M Einnahme durch
Verbilligung der Waare und Einfuhr fremden Geldes Dem gegenüber für
die deutſche Rübenzucket Induſtrie eine Vergütung durch Ueberſchüſſe Prämie
bei dem außerordentlich geringen Verbrauche von 8,8 Doppel Centner Rüben zu
1 Doppel Centner Rohzucker in der Campague 1886/87 von rund 4 M Für
10 Mill Doppel Centner gleich 49 Mill M gleich etwa 9,80 M für den
Kopf der Bevölkerung Somit bleibt ein Ueberſchuß von 180 Mill M ber
etwa 4 M für den Kopf der Bevölkerung als Gewinn aus der Deutſchen Zucker
Jnduſtrie

Vereinsbrauerei Rixdorf Berlin Jn der letzten Anſſichtsrathsi u witz der Semeſtralabſchluß vorgelegt Der im Wenterhaldſohe erzielte
utzen würde ausreichen um den Stamm Prioritäten eine Dividende von 5 Proz

pro rata temporis zu ſichern rNach einen Beſchluß des Aufſichtsraths der Tuchfabrik Eßliugen
in Liqu findet jetzt eine erſte Rückzaylung auf die Aktien in der Weiſe ſtatt
daß 500 M auf jede Vollaktie und 100 M auf jede Theilaktie kommen

Nach dem C hätte ein belgiſches Konſortium mit der perfifchen
Regierung einen Vertrag behufs Baues einer Bahn von Teheran wach
der ruſſiſchen Grenze abgeſchloſſen

Den Börſenblättern zufolge ſoll die Dividende der Dur Bodenbacher
Eiſenbahn nicht unweſentlich höher ausfallen als die bisherige Taxe lantete
namentlich ſei das Erträgniß der PragDuxer Bahn bedeutend beſſer und der für
dieſelbe zu leiſtende Zuſchuß erheblich niedriger als 1885 5

Die Zu kerfabrik Vienenburg erzielte in dem beendeten Be
triebsjahre nach Berückſſichtigung von 36,678 M für Abſchreibungen einen Ueber
ſchuß von 340,716 M welcher zur Bezahlung der von den Aktionären ge

lieferten Rüben dient v gut rer dar ventDer Aufſichtsrath der Aktien Zuckerfabrik Dahmen beruft zum4 Jnni eine et rerſonning zur Beſchlußfaſſung über Auflöſung der Ge
ſellſchaft oder Beſchaffung von Betriebsmitteln

Die Bank für Handel und Jnduſtrie hat wie die Diskonto
geſellſchaft den Zinsſatz für Guthaben im Konto Korrentverkehr auf
2 Proz herabgeſetzt

Dividendenfeſtſetzungen Dresdner Lederfabrik 2 Proz

Halleſche Getreide und Produnkten Börſe
alle 7 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 K netto Weizen ſehr feſt 168 bis 175 M VLand
weizen bis 180 Roggen feſter 129 bis 133 M
Gerſte flau Preiſe faſt nominell unverändert Fütter
gerſte 117 130 Landgerſte 140 150 S155 bis 166 M Hafer feſt 118 bis 122 M Mais

M Raps ohne Angebot Rübſen M ErbſenPreiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
pr 100 Kilo netto 36,00 37,00 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen 20 30
Bohnen 13,50 bis 14,50 Mark Kleeſaaten vhne
Notiz Esparſette Mark Mohnſamen ohne An
gebot Futterartikel Futtermehl 1314 Noggen
kleie 9,26 Wetzenſchalen 8,50 Weizengries
kleie 8,50 M War helle 9,50 10,50 M dunkle
8,50 9,00 M Oelkuchen 12,25 Malz 27,00 bis
28 00 Rüböl 42,50 Solaröl 0,825/309 11 11 50 M

tn 10 an Liter Proz nachgebend Kartoffel 40,40
üben

alle 7 Mai Strohpreiſe Wieſenheu hiefiges
Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 3 bis

M Kleeheu 3,00 bis 3,50 M Lang Roggenſtroh
22,00 bis 24,00 p Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
18,00 bis 20,00 M Weizenſtroh 15,00 18,00 M Futter
ſtroh 18,00 M

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe6 Mai 7 Mai 5 Mai 6 MalHalle Unterh 2,58 2,52 Dresden 928 922n e e5 Mai 6 Mai Roßlau 310Weißenfels Oberp 2,80 72 Barby 2,60 272n alch 1,92 o Magdeburg 2,28 2
Alsleben HOderh 270 286 nunftrut 8Unterh 2,80 3,38 2 xKalbe Oberp 1,66 88 t Mai 6 MalUnterp 162 228 Artern Brückenp 1,52 38

Nach Schinß der Redaktivn
Berlin 7 Mai Priv Telegr der Saale Ztg DieNordd Allg Ztg theilt mit daß nach Prof Scheibler s

Unterſuchungen das Melinit für Kriegszwecke un
brauchbar ſei Ach wenn doch Hr Scheibler dieſe Unter
fuchungen ſchon vor den Wahlen angeſtellt hätte

Paris 6 Mai Priv Telegr der Saale Ztg Die
wegen der Demonſtrationen gegen die Lohengrin
Aufführungen Verhafteten wurden zu Strafen
von 10 bis 30 Tagen Gefängniß verurtheilt Die
hieſigen Zeitungen ſoweit Aeußerungen der
ſelben bereits vorliegen billigen dieſes ſtrenge
Urtheil Ein zweites uns zugehendes Privattelegramm
lautet Das Gericht verurtheilte ſechs Lohengrin
ſtörer zu ein bis vier Wochen Gefängniß

Brüſſel 6 Mai Telegr Die Kammer nahm die Ein
le auf Vieh und Fleiſch in erſter Leſung mit

Centimes für Ochſen 3 Centjimes für Kühe per Kilo
212 Francs für Hammel 11 Francs für Lämmer per Stüa
15 Centimes für gedörrtes Fleiſch per Kilo gn t

Sudapeſt 7 Mai Priv Telegr der Saale gtgan e ne Mrheee aene er aftsberuſsGenoſſenſcha erh ankene ne ehe
Branntweinbrennerenquete vereinbarte e ng

Ahen e

Brennereien u
ſallverficherungsgeſebes Summa der Produktſteuer gufrdie landwirthſchaf

Rüben und 15 M Ausfuhrvergütung für den c
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Parterre und I Etage

Bruno freytag

Teppiche Spitzenstoſſo Spitzen Reise Plaids U g W

Empfehle im grossartiger AuswalilI
Jaquettes Regenmäntel

diver J hellen und dunkeln Fantaſieſto in den mannigfaltigſten Facons mit und ohnein f rrirt und geſtreift äußerſt ſfen s p undchice Facons W beste Stoffe
Specialität SpecialitätS Spitzen Umhängee Arrangements aus beſten Woll und Seiden

Spitzenstoſſen neue Schnitte hochfeinem Genre

Parterre und I Etage

Manufactur Seiden Modewaaren Leinen Buckskins Baumwollenwaaren Gardinen Möbektoſte Tisehdecken

lager und Anfertigung von Damen und Mädchen Nänteln

Promenades
Dolman und PaletotFacon aus guten Soleil

Rayeſtoffen in einfacher ſowie
hocheleganter Ausführung

Perl Umhänge
höchſt aparte Formen in einfachem feinem und

Mantoelets Visiteskurze und längere Faeons für jede Figur paſſend vorherrſchend kurzer Jaeons äufzerſt

aus beſten Woll und Seidenſtoffen kleidfam in einfacher ſowie
reich mit Spitzen und Schmelz garnirt reicher Ausſtattung

Hochelegante Berläner und Pariser Modelle

mm

Reise u Staubmäntel
in Mohair Beige Seide und hübſchen

VFantasiestoſten
e ſehr praktiſch für Reiſe

Leipzigerſtraße

103 10

Spitzen

Perlstoſſ Vmhänge
Chenillen

in grosser Auswahl nenester Formen
für jede Figur passend

s0 Wie

Spiützenm nd Perl stoſe
zur Anfertigung von VUmhängen

empfehlen zu billigsten Preisen
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garniürt und ungarnirt
Srösseste Auswahl billigste Seste Preise

Siegmund Haagen
Farrlat

Aeltere

ſricot Faiſſen
Jricot Winden

ſind wieder in den bekannt guten Qualitäten von prima dreifachem eKammgarn eingetroffen und empfehle ich dieſelben Fr Van Hauten Bonn aRhein
zu ſehr billigen Preiſen S Fabrik von decorirtken Tkink und Schaugrküßen

Gutſtzende Corsetts in allen Preislagen Bonner Seidel Hampen Pokale appen
römer Sectbecher etco ulius Bah Ausführung mit jedem ſtudent oder privaten Wappen geeignet

zu Dedieationen und feineren Hochzeitsgeſchenken

Leipziger3 e 3
Alleinige Vertretung

I AIbim FEleuteae Schmeerſtraße 39
Muſterſtücke und Muſteralbum zur Anſicht

Außer Zimmer Arbeiten übernehmen alle Arten Brun a
r r e e neu Punden Acht h Erdbehreirbeitenrunde Co e n a Bee bat b Zabe Sohn Zimmer und Röhrmeiſter

Halle Drug und an von Dito Hendel

s

Prachtvolle neue Muster in
DPDnglischenTüll n Plet Guipure Gardinen

S weiss crème und buntsind zu sehr billigen Preisen eingetroſſfen

Muster u Rester von Gardinen
werden zu bedeutend ermässigten Preisen ausverkauft
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Jhr jungen Burſchen von überall kommt
nächſten Sonntag zum Mädchenball

Herr Meinhardt wird ſorgen für
Vier und Wein drum laden wir
Göttnitzer Mädchen freundlichſt ein

Naundorf bei Reideburg
Sonntag den S Mai wird das

Ritterſpiel Fürſt Leopold von
hieſiger Jugend anfgeführt wozu freund
lichſt einladet Das Comité

Familien Nachrichten

Durch die glückliche Geburt einer
Tochter wurden hoch erfreut

Hamburg den 5 Mai 1887Ludwig Scheffer und Frau
Anna geb Engelcke

Todes Anzeige
Heute den 6 Mai iſt meine liebeunvergeßliche Fran geb Richter a

Wörlitz bei Deſſau ſanft und ruhi
feſten Glauben an den Erlöſer in i ren
69 Lebensjahre geſtorben Dieſe Trauer
botſchaft an unſere vielen Geſchäfts
freunde ſeit langen gebren und an
unſere treue Kundſchaft

Landsberg den 6 Mai 1887L Sa ewitz Schnitthändler

nſeratentheil verantwortlich

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Für den
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